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Widmung


Dieses Buch ist Menschen gewidmet, die durch Anlagebetrug ihr Geld verloren haben – und oft auch das Vertrauen in andere.


Es ist für all jene geschrieben, die sich vor Täuschung schützen wollen, aber nicht wissen, woran sie sie erkennen.


Für Angehörige, die versuchen zu helfen.


Für Aufklärer, die nicht wegsehen.


Und für Betroffene, die nicht schweigen.


Aufklärung allein ersetzt keinen Schutz, aber sie ist ein Anfang.









Vorwort


Jeden Tag verlieren Menschen ihr gesamtes Erspartes – durch Klicks, Anrufe, Gespräche, die harmlos wirken. Häufig investieren sie nicht aus Leichtsinn, sondern aus Hoffnung. Und sie verlieren nicht, weil sie naiv sind, sondern weil die Täter raffiniert, organisiert und skrupellos agieren.


Ich habe dieses Buch geschrieben, weil mir genau das immer wieder begegnet: intelligente, erfahrene, vorsichtige Menschen, die plötzlich Opfer wurden. Weil ihnen jemand die falschen Versprechen gemacht hat – und sie daran glauben wollten.


Anlagebetrug ist heute keine Ausnahme mehr. Er ist ein Massengeschäft, das sich tarnt als Fortschritt, als Freiheit, als Chance. Dieses Buch soll Sie davor bewahren – mit Geschichten, mit Analysen, mit konkretem Rat.


Das Internet hat uns allen neue Möglichkeiten und Freiheitsgrade eröffnet – aber leider auch der Kriminalität. Anlagebetrug findet heutzutage in erster Linie online statt.


Ich hoffe, dass Sie nach der Lektüre nicht nur wachsamer, sondern auch sicherer investieren. Folgen Sie nicht blind jedem Rat für ein „interessantes Investment“ – auch dann nicht, wenn es aus dem eigenen Freundkreis oder aus der Familie kommt. Diejenigen, die Ihnen die vermeintlichen „Top-Tipps“ geben, wollen Sie in der Regel nicht reinlegen, sondern sie werden selber reingelegt – und ahnen nicht einmal, dass sie mit der Tipp-Weitergabe auch andere ins Verderben treiben.


Der Spruch „Gier frisst Hirn“ ist uralt – aber auch heute noch gültig wie eh und je. Lassen Sie sich nicht darauf ein. Die Wahrscheinlichkeit, die Chance Ihres Lebens zu verpassen, weil sie vorsichtig investieren, ist praktisch Null. Viel größer ist die Wahrscheinlichkeit, ein Gutteil Ihres Vermögens zu verlieren, weil sie vor lauter vermeintlichen Chancen die Risiken übersehen.


Gehen Sie nicht in die vielfältig aufgestellten Fallen. Und helfen sie anderen, diese Fallen ebenfalls zu vermeiden.


Denn am Ende zählt nicht nur, wie viel Geld wir haben – sondern wie wir es schützen.


Ihr


Lukas Voss









Der erste Klick ins Verderben


Am Anfang war es nur ein Video. Ein kurzer Clip, wie er zu Tausenden täglich auf Social Media kursiert. Darin sprach ein bekannter Schauspieler – scheinbar – über die unglaublichen Gewinne, die er mit einer neuen Finanzplattform gemacht habe. „Automatisch. Sicher. Legal“, betonte er lächelnd. Dazu ein Link. Eine echte Empfehlung? Oder doch nur Werbung?


Markus F., 52, Vater zweier Kinder, klickte. Was dann folgte, kostete ihn fast alles.


Innerhalb weniger Wochen investierte er knapp zweihunderttausend Euro – Erspartes, ein Erbe, später sogar einen Kredit. Die Plattform versprach Gewinne in nie dagewesener Höhe. Screenshots zeigten Kontostände, angebliche Tagesrenditen von vier bis sieben Prozent. Anfangs konnte er sich sogar kleine Beträge „auszahlen“. Dann kam der Moment, in dem das System fror. Keine Auszahlung mehr. Keine Antwort. Die Seite verschwand. Der Schauspieler, so stellte sich später heraus, hatte nie ein solches Video aufgenommen. Es war ein Deepfake. Alles gelogen. Alles gestohlen.


Markus F. ist kein Einzelfall. Schätzungen zufolge fallen jedes Jahr rund 20.000 bis 40.000 Deutsche auf Anlagebetrug herein – mit einem Gesamtschaden im hohen dreistelligen Millionenbereich, teils über einer Milliarde Euro jährlich.


Der ewige Betrug: Altbekannt, neu verpackt


Anlagebetrug ist kein Phänomen des Internets – aber das Netz ist seine neue Lieblingsheimat. Seit Jahrhunderten versuchen Menschen, andere mit dem Versprechen auf schnelle Gewinne zu täuschen. Schon im Jahr 1720 explodierte in England die sogenannte South Sea Bubble, als ein staatlich unterstütztes Unternehmen Investoren mit Luftschlössern köderte. Hunderttausende verloren ihre Einlagen, der Skandal brachte Politiker zu Fall.


Etwa zweihundert Jahre später schuf ein Mann namens Charles Ponzi ein System, das seinen Namen bis heute trägt: das Ponzi-Schema. Anleger wurden mit hohen Zinsversprechen gelockt. In Wahrheit zahlte Ponzi die ersten Renditen mit dem Geld neuer Investoren – ein klassisches Schneeballsystem. Es dauerte nur wenige Monate, bis das ganze Konstrukt kollabierte. Doch das Muster bleibt: Versprochen wird Sicherheit, geboten wird Betrug.


Die Spielarten der Gier


Moderne Betrüger nutzen Technologien, soziale Netzwerke, Fake-Websites und sogar künstliche Intelligenz, um alte Täuschungsmuster neu zu verpacken. Die Maschen sind heute so professionell aufgezogen, dass selbst erfahrene Anleger oft zu spät erkennen, worauf sie hereingefallen sind.


Einige locken mit Kryptowährungen, andere mit Immobilienprojekten oder vermeintlich exklusiven Börsenzugängen. Wieder andere imitieren echte Banken oder offizielle Behörden. Sie benutzen gestohlene Logos, geklonte Webseiten und Telefonnummern, die echt wirken. Der Trick ist immer derselbe: Vertrauen aufbauen, Druck erzeugen, Geld anlocken – und dann verschwinden.


Wer fällt darauf rein?


Nicht die „Dummen“. Sondern die Überzeugten, die Klugen, die Vorsichtigen. Menschen wie Markus. Menschen, die gerade geerbt haben. Menschen in Scheidung. Rentner, die nach Rendite suchen. Berufstätige mit zu wenig Zeit. Die neuen „Anlegeropfer“ kommen aus allen Gesellschaftsschichten.


Viele erzählen später, sie hätten es „eigentlich gewusst“. Aber die Verlockung war zu groß. Oder der Auftritt des Beraters zu überzeugend. Oder die Website zu professionell. Das Versprechen zu perfekt.


Warum dieses Buch?


Weil Betrug heute überall ist – und jeder betroffen sein kann. Weil der Schaden immens ist: Allein in Deutschland gehen jedes Jahr Milliarden durch betrügerische Finanzgeschäfte verloren. Und weil es kaum jemanden gibt, der umfassend warnt, schützt und aufklärt – bevor es zu spät ist.


Dieses Buch zeigt Ihnen:




	wie Betrüger vorgehen,


	
welche Maschen aktuell sind,


	wie Sie Warnzeichen erkennen,


	was Sie tun können, wenn Sie betroffen sind,


	und wie Sie sich dauerhaft schützen.





Es wird Fälle schildern, die fassungslos machen. Methoden entlarven, die erschreckend clever sind. Und Lösungen bieten, die jeder umsetzen kann – ganz ohne Fachchinesisch, aber mit maximalem Nutzen.
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